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großer mültzriſcher nan zn ende Bier“ , untfılih find 


ih : gpl übe Gefitsptten 1 0 We kann. e 

odengeſtaltung ſo wechslung bieten, um die 
Truppen ung 5 = (bet Einſeitigkeit des Exerzierplatzes zu verhüten, und 
wird 0 e e für jede Waffengattung geeignet ſein. Ausreichen⸗ 


> des Gelände in Gegenden mit höherer landwirth⸗ 
übungsplatzes zu Elſenborn im Kreiſe Malmedb ſchaſtlicher Kultur werben, verbieten ſowohl 
Wera werden. Die Klagen, die beſonders aus bie falt sen, N ed 


2 ; die allgemeinen Intereſſen wie die Koſten, die 
den armen Gegenden der Eifel immer wieder über Militä a Be ; 
die ſich zu alt wiederholende Einguartierungslaſt Militärberwaltung ſtrebt daher grundſätzlich dar 


ft. LH nach, Oedländereien anzukaufſen, und wenn dies 
5üĩ), n oen] mumbotiß iN, Zt Au Pebeenen or mens 
ho unbe Sai-| Creed, Sm Un hat man ih 
bungen auf eigenem Gelände abhalten können, Munſter, für das 7. auf der Senne derartige 
ohue die Intereſſen der Bevölkerung zu ſchädigen. Flächen gefunden. Aehnlich ſteht es mit den 
Auf dem rheiniſchen Provinziallandtag wie im Plätzen von Arys, Jüterbog. Hagenau, dem im 
Parlament erhoben alljährlich die Vertreter der Werden begriffenen Döberit und dem eingangs 
re 0e e 809 Wesen genannten Elſenborn bei Montjoie und Malmedy. 


> Die Behauptung, daß durch ihre Anlage volks⸗ 
und die Bedeutung der Truppenübungsplätze be⸗ wi ; . 0 3 
ſtehen aber vielſach noch ganz unklare Vorſtellun⸗ wirthſchaftliche Intereſſen ſchwer geſchidigt wür 


5 l die den, iſt nur durch Unkenntniß der örtlichen Ver⸗ tem nicht der alleinige und noch weniger der aus⸗ Innern, v. Piſchek, vertheidigte die Vorlage. Die Bulgarien, Dupuy ſteigt in Frankreich an die 
en. In Frankreich und Belgſen, hat a 105 te. hältniſſe zu erklären. Außerdem aber erhalten die ſchlaggebende Impuls dieſer Koursbewegung ſind. Regierung mißtraue dem Volke nicht, aber bei dem Spitze der Regierung, aber vermuthlich wird das, 
richtung des Elſenborner a 1 an 10 Verkäufer ſo hohe Preiſe, daß die Gemeinden, die Vielmehr iſt es unbezweifelbar, daß das deutſche allgemeinen Wahlrechte blieben große Minderheiten was in dem kleinen Lande geſchieht, eine viel 
giſche Erörterungen gelnüpft un Auft sc bisher in Mitleidenſchaft gezogen werden muß⸗ Publikum nach den mit höher verzinslichen Aus⸗ unbertreten. Haußmann⸗Balingen erklärte, nur die größere Tragweite haben, als was im großen ge⸗ 

Bevit wichtige Vorbereitung a den ie n, ten, in hohem Maße erfreut waren über landswerthen gemachten trüben Erfahrungen und Volkspartei hätte klare Ziele; die Privilegirten ſchieht. Das Ministerium Dupuy, deſſen Bes 
der deutſchen Armee im Kriegsfall e Header das gute Geſchäft, durch welches in vielen angeſichts der fortdauernden wirthſchaftlichen De⸗ ſelbſt wären uneinig; beſonders das Wahlrecht der rufung bereits ſehr wahrſcheiulich war, 10 in der 
die eine direkte Bedrohung gegen EM de hilt Fällen größere und kleinere Grundbeſitzer nicht preſſion ſich mit den dreiprozentigen Titres näher Höchſtbeſteuerten wäre unzuläſſig. Redner ver⸗That nur eine neue Auflage des Caſimir 
e eee er ee 95 21 zei nur von drlückenden Schulden befreit wurden, ſon⸗ befreundet hat. Dann aber kommt noch hinzu, langte die Gleichberechtigung Aller und fügte hin⸗ Perierſchen: homogen, gemäßigt liberal! Man 


militäriſchen Zwecken für eine Schädigung der 
nationalen Wirthſchaft; es wirken hier eben An⸗ 
ſchauungen mit, die in gleicher Art ſich gegen jede 

abe für das Heer richten, weil ſie den pro⸗ 
duktiven Nutzen leugnen und nicht anerkennen 
wollen, daß die höchſtgeſteigerte Schulung der 
Armee die beſte Gewähr des Friedens und die 
größte Erſparung an Menſchenleben im Kriege 
ausmacht. Die Truppenübungsplätze find außer⸗ 
dem in Deutſchland erſt ſeit Kurzem eingerichtet, 
aber ehe man ſie als neue Schöpfungen ver⸗ 
dammt, ſollte man bedenken, daß jede Zeit ihre 
beſonderen Auffaſſungen und Bedürfniſſe hat und 
auch hierin ſtete Veränderungen erfolgen. Die 
Anſichten über die wirthſchaftliche Seite öffent⸗ 
licher Einrichtungen und Geſetze haben ſchon 
oft jäh gewechſelt. Das tritt auch hervor 


durch die von Mai bis September dauernde mili⸗ das preußiſche Staatsſchuldbuch neuerdings ſolche Prinz⸗Regent feine vollſte Befriedigung über die nicht ſehr zufrieden find, verſteht ſich ebenſo, wie 
täriſche Belegung mit ihren wirthſchaftlichen Be⸗ Umwandlungen in erheblichem Umfange vor ſich Ausſtellung aus. In 41 Sälen find nahezu daß Caſimir Perier wieder zum Kammerpräſi⸗ 


gemäß weitere Forderungen einzuſtellen. Und mit zu ſeinen eigenen Anlagewerthen vortheilhaſter folger Wekerles nennt man den Grafen Khuen⸗ verbohrte Chauviuiſten vom Schlage Flourens, 
Recht. Die ländliche Bevölkerung wird von der und kauft deshalb davon an, was doch nur als Federvarh. Er it wohl auch liberal, den kouſer⸗ als charakterloſe mit dem Deutſchenhaß ſpeku⸗ 


als es ſich um die Umgeſtaltung des preußiſchen 
Heeres nach 1806 und den Uebergang zur allge⸗ 
meinen Wehrpflicht handelte. Viel mehr als man 
legzt vielfach weiß, haben ſich weite Kreiſe der Be⸗ 
bölkerung gegen den perſönlichen Dienſt jedes 
Sſtaatsbürgers gewehrt und wenn den Truppen⸗ 
: Böungsplägen nun von deu zunächſt in ihrem er⸗ 
erbten Beſitz und Eigenthum geſtörten Bewohnern 

5 F un en nöthige Verlüſte an Menſchenleben zu verhüten. 
Gelände zur Verfügung zu ſtellen, iſt eben erſt DE rg ER IERTERT NETTER PR] 


3 Be ae wenn ein auswärtiges Blatt meint, „Maßregelu status quo nicht gedacht werden könne. dbeſſelben aufrechterhalten wird. Der Umſtand, Haß 
a en 515 e Deutſchland. zur Abhütfe werden N Daket, falls der Aofluß Wien, 1. Juni der ungariſche Miniſter⸗ ſowohl . Delcaſſe (Kolomalminiſſee, bie 
Gefechts⸗ und Schießübungen vollzogen ich] Berlin, 1. Juni. Der „Nordd. Allg. Ztg.“ noch Länger andauern ſollte, kaum umgehen laſſen“, präſes Dr. Wekerle konferirte heute Vormittag mit beide vor Kurzem im „Matin“ ſehr entschieden 


5 Eee getrennt. In der Nähe der Garniſonen 


wie Preußens dem Blatte aufrichtig Dank wiſſen, tien Graf Khuen⸗Federvarh, worauf letzterer vom nahmen, Mitglieder des neuen Miniſterkume ind 
wenn es ihnen Maßregeln angeben wollte, welche Kaiſer empfangen wurde. 3 Acgeſtattet vielleicht einen Wahrfcheinlichkeiteiihtut 


tiven Offiziersſtellen des Seeoffizierkorps befinden = 
ſich fcb: 1. Albert Wi oe 1 7 9 5 He Belgien. 
äuſer: 1. Albert Wilhelm Heinrich, Prinz von Brüffel, 28. Mai. Di > 
rufe, ach oa 8 Er oinmanbant ftellung 1 immer 5 nn the 
es Panzerſchiffes 3. Klaſſe achſen“ im Ma⸗ j { BR. 
N dm 3 Dei 60 n dan = lungen, wie z. B. die nordamerikaniſche ſtehen 
euß, in der Stellung eines Kapitänlieutenants ausgepackt werden ſollen. Deutſchland iſt gut 
und Führers der 1. Komp. der 1. Werftdiviſion; vertreten und a bei dem Beach des a 
Se en A N aud Ac mit dem Prinzen Leopold von Preußen, am Sonn⸗ 
e Mi d 2 „ ., i ir i m i 
offizier an a 15 1 5 Safe falten ie en 27. d., genau inſpizirt, reicher noch iſt 0 
drine“ un zals jüngſter Unterlteutenant zur böhmiſchen Glas, namentlich dem nei in der Angelegenheit Turpin eine an das Kriegs⸗ 
See in der Marine der Prin Adalbert von ke) fehr hohe Preiſe bat, Witten dee nen miniſterium gerichtete Warnung. 
Preußen. — Der von dem Stettiner „Vulkan Wiener Lederwaren. Ungarn zeigt hauptſächlich 
nach der kaiſerlichen, Werft zu Kiel übergeführte Naturprodukte, die feiner Industrie, z. B. Por⸗ 
neue Aviſo „Komet wird von der Marineverwal⸗ zellan, find noch wenig entwickelt. Merkwürdig 
tung am 5. d. M. zu feinen erneuten Probefahre iſt, daß die orientaliſchen Gebiete am meiſten 
ten unter die Flagge geſtellt werden. Es liegt in ausgeſtellt haben, fo nehmen Nußland und Bul⸗ : 
der Abſicht der Marineverwaltung, dieſe derart zu garien einen großen Platz ein, erſteres zeigt geben wollen. Das „Journ. des Debats“ beklagt 
beſchleunigen, daß der Abiſo während der kommen- prachtvolle Pelze, große Teppiche, eine Sammlung dieſen Schritt und glaubt, die Opportuniſſen 
den Sommermonate dem Kaiſer auf feinen Sees aller Kornarten, ſchöne Handſtickereien auf Leinen, würden ihren Einfluß als Rahmen der Regle⸗ 
reiſen mit der Yacht „Hohenzollern“ als Begleit⸗ Mobilien aus Ochſenhörnern gebildet u. f. w. 
ſchiff dienen kann, wie es im Vorjahr der Aviſo Faſt noch reicher iſt die bulgariſche Abtheilung, 
„Blizz that. 195 DEE Teppiche, die mit dem Smyrna wetteifern können 
Mit Rückſicht auf die Möglichkeit einer und ganz Hausarbeit ſind, vortrefflicher Tabak, 


Wir haben ſchon erwähut, daß die ober⸗ 
ſchleſiſche Kohleninduſtrie dadurch ſtarke Verluſte 
erleidet, daß in Folge der nicht genügend ge⸗ 
regelten Bebauung der Oberfläche mit An⸗ 
ſiedelungsbauten umfangreiche Sicherheitspfeiler 
ſtehen gelaſſen werden müſſen. In einer über 
dieſe Angelegenheit dem preußiſchen Miniſter für 
Handel und Gewerbe überſandten Eingabe werden 
die Ergebniſſe einer Unterſuchung des ober⸗ 
ſchleſiſchen Berg⸗ und Hittenmänniichen Vereins 
über die durch die Sicherheitspfeiler ent⸗ 
ſtandenen Kohlenverluſte mitgetheilt. Danach 
hatten bis vor zwei Jahren in den Gruben 
des ſogenannten oberſchleſiſchen Hauptreviers, 
welche zuſammen über 92 Prozent der gegen⸗ 
wärtigen Geſammtforderung Oberſchleſiens re⸗ 
präſentiren, insgeſammt rund 33 922 500 
Quadratmeter an Sicherheitspfeilern ſtehen 


Italien. 
Rom, 1. Juni. Mehrere demokratiſche und 
ſoztaliſtiſche Vereine faßten Beſchlüſſe der Geſin⸗ 
nungsgleichheit mit den Palermitaner Verurtheil⸗ 
ten. Die Neapeler radikale Studentenſchaſt 
drahtete an de Felices Tochter und forderte die 
Einſtellung der Vorleſungen an der Unioerſität 
als Zeichen ihres Proteſtes gegen die Verurtheilung 


ihrer Geſinnungsgenoſſen. 8 
Großbritannien und Irland. 


zahlen, 
meinden 


ES Dieſe Verhältniſſe führten zu Bavochien um ſo mein berpflichtet, ihren Paro- 
Trappenübungsplätze, die zugleich 5 5 7 15 j 

abe und le f Truppen auf ihnen benen Formalitäten zu erleichtern und dieſelben der A, Armee⸗Inſpektion, General der Kavallerie 

i eläſtigung d 

durch Einquartirung ebnen ie Gee 
und Ortſchaften des Bereichs werden zu Unter⸗ 
kunftsräumen umgeſtaltet und die Nannfchaften 
die dann noch nicht Obdach finden, liegen in 
er un Baracken. Die Plätze müſſen nun 
u mien Anforderungen entſprechen. Vor] Zulaſſung deſſelben von der nämlichen Seite ge⸗ verläßt Erfurt ſchon am Montag Nachmitttag nehmlich die Aufwärter in Pludderhoſen und Korreſpondent die Abdankung für ein großes Un⸗ 
altem müſſen fie fo geräumig ſein, daß geſecht⸗ drängt worden, von der aus nunmehr Alles auf⸗ 
mäßiges Schießen 2 5 und die einheitliche 
Verwendung von großen Verbänden nach taltiſchen viele 


3000 Meter hoch fein ſoll. Die Hauptanziehung rühmter Arzt kürzlich Lebensgefahr Winde 
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arſten⸗Wäaren Über vas] , per geh Darmber . O 8-11 


d a ö 55 das freudige Hoffen der t 
much 8. en e 1 se Nins Ni gehoben fühlenden niedern angefehen werden, welche an von politifchen Ver⸗ 


r ſſen gegenüberſteht. bänden unterhaltenen gemeinnützigen Anſtalten zur 
. Ser Scha ler lehnt es den a d verlautet, und Mitte Juni Großfieft Pflen, Erziehung und zum Unterrichten von 
Hüſſchtuſſe be aa welche Vorlagen die Wladimir die an dem diesjährigen Kaiſermanöver taubſtummen, blinden, verwahrloſten u. ſ. w. 
Bi eur, durchzuſahren oder aufzugeben gedenke. theilneh menden Truppen beſichtigen und, wie hin⸗ Kindern zurückgelegt iſt 
Balfour, Chamberlain, Goſchen und namens der aalen 55 fein i im Uebungsgelände mo. 7 ʃ 
ü. ſ. w. 0 
gegen dieſe Haltung der Regierung. Ein Antrag der Polizei entdeckten nihiliſtiſchen Umtriebe Kunſt und Literatur. 


baden, Oberbürgermeiſter am Ende in Dresden 13,75. Hafer alter hieſiger lolo —.—, do. 
und Geh. Sanitätsrath Dr. Fromm⸗Norderneh, neuer biefiger 14,50, fremder 14,75. Nübel | 


i gegen die Regierung; ebenſo der Radi⸗ des Schwarzen Meeres als choleraverdächtig be⸗ rinnen“ von Frei v. Wolz ogen und von 8 pet. Rendement 
de undi dae handelt. I Ompteda's Neiterbile unser Regiment‘ eine No, von dem Streben des Verbandes eine Vereinigung neue Ufanee frei an Bord. Se der 
London, 1. Juni Wie der „Times“ aus Petersburg, 1. Juni. Heute Vormittag velle von E. Lenbach „Die graue Frau“ und eine aller deutſchen Kurorte herbeizuführen, um in ge⸗ Juni 11,60, ber Auguſt 11,52½ per Oktober 
„Tientſin vom geſtrigen Tage gemeldet wird, iſt in fand hier der Stapetlauf des neuen, 8800 Tons überaus humoriſtiſche Novellette „Windbeutel“ von 
der Mandſchurei in Folge von Streitigkeiten faſſenden Panzerſchiffs „Sſiſſoi Welikij“ ſtatt. Eufemig Adlersfeld⸗Balleſtrem. An aktuellen Be⸗ 
zwiſchen den chineſiſchen Anſiedlern und den Mon⸗ ; i behandelt Dr. Bergmann in einem an 
golenführern ein Aufſtand ausgebrochen, 3° Bulgarien. ufſatz die Erdbeben in Griechenland, während E. I Juni 315 og Herb Heu 6 
5 London, 1. Juni. Die Budgetpolitik Sofia, 31. Mat, Nachts 11 Uhr. Der Us, Günther in einem mit Abbildung der Lueglochhöhle Einrichtungen in unſeren Kuranſtalten und Kur⸗ 867 Pi Nate 5,20 B., per yon * 
des engliſchen Kabinets geht im Unterhauſe an- durch welchen das Kabinet ernannt wurde iſt bes fie cen Artikel über Höhlenforſchungen und orten zu treffen und die Intereſſen der letzteren 80 Mais per Mai⸗Juni 4,87 55 . 
ſcheinend heſtigen Stürmen entgegen. Bei der reits unterzeichnet und den politiſchen Behörden ſhre Gefahren berichtet. Von den dem Hefte in „per 
erſten Leſung des Budgetentwurfs gelang es dem kund gemacht worden. Seit 2 Stunden herrſcht bekannter künſtleriſcher Vollendung beigegebenen 
ae ar Sir William Harcourt nicht ohne in der Stadt Ruhe. Es wird eine Proklamation Illuſtrationen verdient namentlich die Kunſtbeilage 
“Mühe, eine noch obendrein ziemlich ſchwache des Fürſten erwartet. „das neue Reichstagsgebäude in Berlin“ in ſeiner 
Stimmenmehrheit feſtzuhalten, da die vorzugs⸗ Sofia, 1. Juni. Die Zuſammenrottungen jetzigen äußerlich vollendeten Geſtalt hervorragend 
weiſe strittigen Punkte erſt in der zweiten Leſung, dauerten geſtern Abend fort; zu ernſten Zuſam⸗ Erwähnung. Der Preis des Heftes, welches durch 


giſchen a zu ſorgen, alle der Zeit und Weizen per Mai⸗Juni 6,65 G., 6,70 B., per 


= 


reimden 220 8 ren een. 


der eigentlich entſcheidenden, an die Reihe lommen. menſtößen kam es jedoch nicht. jede Buchhandlung zu beziehen iſt, beträgt nur Deutsche und Oeſterreicher, Engländer und Italie⸗ 1 

Di e 1 der affung einer neuen ni Er 90 . 8 zu beziehen fl, e ne, Franzoſen und Ruſſen, Rumänen und Ame⸗ Telegraphiſche Depeſchen. 
Grundlage 15 15 1 fernge in ber Afrika. 4 ESEL nt Höher le e ee rer Berlin, 1. Juni. Der — 1 7 und 
progreſſiven ommenſteuer und in der Bier⸗ Wie man der „Polit. Korreſp.“ aus Kairo = \ n 5 ai Staats⸗Anzeiger“ berichtet: Auf Befehl Seiner 
und Branntweinſteuererhöhung. Es wäre nicht ſchreibt, fand vor Kürzem die Feier der Uleber⸗ Aus den Bädern. Tae des Vorjahres. Nachdem die Bauthätigkeit Majeſtät des Kaiſers haben die Unterzeichneten 


wohnerſchaft Ulms iſt darüber begreiflicherweiſe Paris, 1. Juni. Trotz der Annahme der 
höchſt erregt. Man fragt ſich allgemein, wie es von Dupuy beantragten Tagesordnung und trotz 
denn komme, daß die berufenen Organe der öffent des angeblichen Sieges, welchen das Kabinet er⸗ 
lichen Sicherheit ſo wenig Erfolg haben. Die rungen, bemerken die meiſten W daß 
innere Organiſation unſerer Polizei entzieht ſich der Kriegsminiſter eine morgliſche Niederlage er⸗ 
natürlich der Keuntniß des Laien; ſollte es aber litten habe. 
richtig ſein, was geſtern ein hieſiges Blatt br) Rom, 1. Juni. Im Vatikan iſt vom ruſſi⸗ 
hauptete, daß die Schußzleute durch den Ordon⸗ ſchen Geſandten am römiſchen Hofe die Meldung 
nanzdienſt derart in Anſpruch ganommen find, eingetroffen, daß Rußland die endgültige Einrich⸗ 
daß für die Bewachung unſerer Stadt von tung einer ruſſiſchen Delegation beim päpftlichen: 
36000 Einwohnern in der Zeit von 12 bis Stuhle beſchloſſen habe. 

4 Uhr Nachts bis vor Kurzem 4, ſage vier, Madrid, 1. Juni. Die Regierung hat an 
Schutzleute zur Verfügung ſtanden, fo dürfte es alle fünf Grenzzollämter die ſtrikte Weiſung er⸗ 
uns nicht wundern, wenn die Einbrecher hier mit gehen laſſen, alle deutſchen Produkte, welche unter 
Vorliebe gerade die belebteſten Punkte, z. B. Ecke Urſprungszeugniſſen anderer Nationen die ſpaniſche 
der Platzgaſſe und des Münſterplatzes (0, ſich für Grenze paſſiren ſollten, zu beſchlagnahmen. 

ihre Beſuche auszuwählen pflegen. Ein hieſiges London, 1. Juni. Im Unterhauſe erklärte 
Blatt nannte geſtern Ulm ein „Eldorado für Sir Gray auf eine Anfrage Charles Dilkes, daß 1 
Spitzbuben“. Warum? Nicht weniger als ſechs nur Frankreich und nicht auch Deutſchland gegen 

1 9 1 g e aD, 2 zwiſchen England und dem c 
rei Bahnhöfe erleichtern ſremden Gäſten ein un⸗ abgeſchlo raa Ei n gemach 3 
bemerktes Erſcheinen auf dem Operationsfeld ſo⸗ 1 ee DEE F f ö 
wie ein raſches Verſchwinden; in drei Stunden iſt Waſhington, 1. Juni. Der Senat geueh⸗ 

der Boden der freien Schweiz erreicht. Zu aller⸗ migte die zollfreie Einfuhr von Bauhölzern. 
n⸗Direktor meiſt aber wird die Entdeckung jener Verbrechen Newyork, 1. Juni. Der deutſche Dampfer 
Rudolph gegebenen Kaſſenberichte hauptſächlich die durch den Umſtand erſchwert, daß mitten durch Auguſta Viktoria“ ging mit zwei Millionen 

vom Geſammtvorſtande namens des Verbandes die Stadt die Landesgrenze führt. Daß der eine Golddollars nach Europa ab. Morgen werden 

an die zuſtändigen königlich preußiſchen Staates Theil der Stadt Ulm, der andere Neu-Ulm wieder drei Millionen in Gold abgeſandt. 

miniſterien im Vorjahre gerichteten Petitionen heißt, thut nichts zur Sache, ebenſo wenig die Buenos⸗Ayres, 1. Juni. Die Liquidatinn 
wegen Beibehaltung des ſeitherigen Zeitraumes merkwürdige Thatſache, daß ein Brief von Ulm an der hieſigen Börſe war ſehr mühevoll. Elf i 


mit dem Finanzpolitifer Goſchen oder gar dem Stettiner Nachrichten. die ſtete Verbindung mit den Vertretern der ge⸗ 
bochkonſervativen Balfour maſchirend vorzustellen. * Stettin, 2. Juni. Vor der dritten ſammten wiſſenſchaſtlichen Heilkunde und der 
Andererſeits darf Sir W. Harcourt für ſeine Strafkammer des Landgerichts batte ſich e e Als ordentliche Mitglieder 
Bier⸗ und Branntweinſteuerprojekte auf die Un⸗ geſtern der Maſſeur und Naturheilkundige können in den Verband eintreten alle Aerzte, 
terſtützung der auch in den Reihen der Oppoſi⸗ Friedrich Sommerfeld aus Berlin wegen welche in Bade- und Kurorten innerhalb des 
tion ziemlich zahlreich vertretenen Temperenz⸗ ſahrläſſiger Körperverletzung zu verantworten. deutſchen Reiches thätig ſind, Univerſitätslehrer, 


ER ERBEN BREIT 


Das Miniſterium Roſeber) kann daher, obwohl gen inſofern, als ſofort Ohnmachtsanfälle und 
fein anfängliches Preſtige ſchon manche Krämpfe in Verbindung mit heftigem Erbrechen 


eintreten, gut und gern noch mehrere Monate ſich über den Erfolg feiner Kur zu infor⸗ für die großen Ferien der höheren Lehranſtalten uach Neu⸗Ulm und umgekehrt 10 Pfennig koſtet ; 1 5 ; 
warten. = miren, angeſichts der geſchilderten Wirkung ſcheint in Preußen, ſowie betreffend den Geſetzentwurf — für die tauſendfachen Verhältniſſe des Verkehrs an e e zn 
Dänemark ihm jedoch ſelbſt nicht recht wohl geweſen zu fein, | zum Schutze der Waarenbezeichnungen. Hieran und Alltagsleben bilden die durch eine Brücke ge m W ß 
5 denn er bat die D., fie möge über die Angelegen⸗ ſchließen ſich Berichte 1. über die Stellung⸗ trennten Stadttheile eine Stadt. Wollen nun die 


Kopenhagen, 1. Juni. Die „Große Nor⸗ heit Stillſchweigen bewahren, zahlte ihr die „Kon⸗ nahme der Vereinigung von Kurorts⸗ und Sicherheitsorgane des einen Ufers ihre Wirkſamkeit Wetterausſichten 
diſche Telegraphen⸗Geſellſchaft“, deren Kabelſyſtem ſultationsgebühr von 3 Mark wieder heraus und Mineralquellen⸗Intereſſenten zum allgemeinen auf das jenſeitige Ufer erſtrecken, 10 müſſen ſie für Sonnabend, den 2. Juui. 
f \ 8 lla deutſchen Bäderverband — Referent Brunnen⸗ erſt den nöthigen „Inſtanzenzug“ in Bewegung Vielfach heiteres, etwas wärmeres Wetter 

binaviſchen Länder und Rußland durch Sibirien Die Krankheit nahm einen fo erregten Charakter direktor Mauſer⸗Salzbrunn —; 2. über die ſetzen, wodurch wiederum die Einheitlichkeit des mit ſchwachen füdlichen Winden; keine oder uner⸗ 
0 t Gruppenausſtellung deutſcher Bäder und Brunnen Verfahrens geſchädigt und viel koſtbare Zeit un⸗ hebliche Niederſchläge. ö 
25 jähriges Beſtehen mit beſonderen Feſtlichkeiten. der die D. nach etwa achttägiger Behandlung auf der Weltausftellung zu Chicago — Referent wiederbringlich verloren geht. Erzählt man ſich Sr; ; 
An denſelben nehmen auch viele hervorragende wieder herſtellte. Von dem Vorhandenſein eines Dr. Schücking⸗Pyrmont —; 3. über die Er⸗ doch hier allerhand Fälle, wo ſich ein Gauner Waſſerſtand. 
Perſönlichkeiten des Auslands Thell, darunter Bandwurmes zeigte ſich keine Spur. Das Ge⸗ gebniſſe der Rundfragen bei den deutſchen Kur⸗ durch Ueberſchreitung der Donaubrücke glücklich i 5 ven 
Miniſterialdirektor Scheffler als Vertreter des richt fand unter Zugrundelegung der von den verwaltungen bezüglich der den Aerzten u. f. w. der erfolgenden Gerechtigkeit entzog. Es ſind das Am 31. Mai. Elbe bei Auſſig + 148 
deutſchen Reichspoſtamte, ſowie aus Rußland, Sachverſtändigen, Herren Medizinalrath Kreis⸗ in den Kurorten gewährten Vergünſtigungen — eigenartige Verhältniſſe, die eigenartige Maßnahmen Meter. Elbe bei Dresden — 0,32 Meter. — 
Schweden und Norwegen die Generaldireltoren phyſikus Dr. Schulze und Dr. Strauch ab⸗ Referent Badearzt Dr. Kraner⸗Misdroh. — verlangen. . Elbe bei Magdeburg + 1,51 Meter. — 
Abraam, v. Storckenfeldt und Rasmuſſen. Bei gegebenen Gutachten eine Fahrläſſigkeit des Ange⸗ Dieſem Berichte hat der Referent überdies auf mr tr bei Straußfurt + 0,85 Meter. — 
dem Feſtdiner werden vorausſichtlich auch die flagten in dem Umftande, daß er ein keineswegs Grund der von ihm ausgegebenen und von 12 d , „ Oper bei Breslau, Oberpegel + 5,10 Meter, 
meiſten hieſigen Geſandten, ſowie Mitglieder des harmloſes Mittel wie Extractum filieis gegeben Badeverwaltungen beantragten Fragebogen eine Börſen⸗Berichte. Muterpegel — 0,04 Meter. Oder bei Frankfurt 
däniſchen Kabinets anweſend fein. Dem Präſi⸗ habe, ohne ſich vorher ſelbſt von dem Vorhanden⸗ intereſſante tabellariſche Ueberſicht hinſichtlich der Poſen, 1. Juni. Spiritus foto ohne T 1,64 Meter. Oder bei Ratibor + 1,54 
denten der Geſellſchaft, Geh. Staatsrath Tietgen, ſein eines Bandwurms zu überzeugen. Das Ur⸗ beſtehenden diesbezüglichen Beſtimmungen und Faß 50er 47,10, do. loko ohne Faß 70er 27,40. Meter. — Weichſel bei Thorn + 0,16 Meier. 
und dem geſchäftsleitenden Direktor Suenſon heil lautete auf eine Woche Gefängmif. Gepflogenheiten beigefügt. Es iſt beſchloſſen Matter. — Wetter: Schön. — Warthe bei Poſen + 0,66 Meter. — Am 
werden vom Perſonal in Europa und Oſtaſien Dieſelbe Strafkammer verhandelte ferner, und worden, den Kurverwalkungen die Stellung des Magdeburg, 1. Juni. Zucker bericht. 27. Mai. Netze bei Ui + 1,00 Meter. 
prachtvolle Geſchenke und Adreſſen überreicht. zwar unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit, gegen den allgemeinen deutſchen Bäderverbandes zu den den Kornzucker exkl., von 92 Prozent 12,35, neue e . 
d Arbeiter Paul Starck aus Swinemünde und Aerzten in den Kurorten zu gewährenden Ver⸗ 12,60, Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 4 og 5; 
Rußland. s verurtheilte denſelben wegen Erregung öffentlichen günſtigungen mitzutheilen mit dem Erſuchen, die 11,80, neue 11,95. Nachprodukte exkl. 75 Seiden t 0 


2 


ie 


etersburg, 31. Mai. Charakteriſtiſch für Aergerniſſes in Verbindung mit Beleidigung zu 6 Angelegenheit nach dieſen Geſichtspunkten baldigſt Proz. Rendement 9,25. Schwächer. Brod⸗Ra 
die Auna 5 der Ukas übe die Errichtung Monaten Gefängniß. 10 regeln. Schließlich wird noch berichtet 4. nade I. 25,25. Brod⸗Raffinade II. 25,00. Ge⸗ 


y ions⸗Abtheilung fand, iſt der Umſtand, * Nach einer Entſcheidung des Kultus⸗ über die Vertretung des Verbandes nach außen. miſchte Rafflnade mit Faß 25,50. Gemiſch⸗ VER S 
daß Vahle kit: dich elbnänigen Bes miniſters ſoll bei der Berechnung der Dienſtzeit Das Jahrbuch bringt alsdann die in der Vers ter Melis J. mit Faß —— Still. Roh⸗ © . von Elten & Keussen, Crefeld, 


. N 5 aus em on 155 jedem gran ee 

5 - 4% ziehen. warze, farbige und weiße © 

—bdenſtoße, Sammike und pküſche jeder Art 
rikpr. U . 


anz enthalten. Den Hauptanlaß zu für die Gewährung von ſtaatlich en bandsverſammlung zu Wiesbaden vom 2. bis 4. zucker I. Produkt Tranſito ſ. a. B. Hamburg, 
1 5 pollen ee ellenbe e Dienſtalterszulagen den Volksſchul⸗ November 1893 gehaltenen Vorträge. Endlich per Juni 11,60 bez., 11,62½ B., per Juli en zu Fabrilpreiſe 
ſenders, in zwei Minijterien gebildet haben, und lehrern bie geſammte im öffentlichen preußiſchen enthält. Das. Jahebuch.-noch. Mittheilungen bes 11,52, ©. 11,55 O. per Auguft 11,55. bez u. n verlange Muiter mıt Angabe des Gewünfchten. 


Berlin, den 1. Juni 1894. Fremde Jonds. 5 Bergwerk⸗ und Hüttengeſell ſchaften Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Bank Papiere. 
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Foncordias. 48 1105,00 


Ge, den 28 Ps 
ee 


Die Lieferung der Thüren und kleinen Jenſter 
m Neubau der Ottoſchule ſoll im Wege der öffent⸗ 
chen Ausſchreibung in 2 Looſen vergeben werden 
g Jen Dan ind Air Kr dem aus vering, 
Bormitt „ im 
en Ar Rathhauſe, a 38, ange⸗ 
ſetzten Termine verſiegelt und mit entſprechender Auf⸗ 
ſchrift verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung 
berſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen Sub⸗ 
mittenten ſtattfindet. en en find ebens 


Stettiner Stahlquelle 
gegen Bleichſucht und Blutarmuth in allen Stadien. 


gm: ®stseebad Binz. 


Aeltestes Bad Rü 8, Frequenz 1893: 4776. Klimatischer Curort, Von ärztlichen 
Autoritäten für schwöchliche Kinder empfohlen. Prospeete, wie jede nähere Auskunft 
franco durch die — — Binz. 


Sonderfahrt 


per Galon-Siänellbaupfer „S winemü nd 


daſelbſt gegen Entrichtung von 1 % in Empfang zu = ee Abfahrt von Stettin Morgens 6 Uhr. 

nehmen oder gegen poſtfreie Einſendung des Betrages Speelalität: Rückfahrt von Swinemünde Abends 6 Uhr. 

{in 5 11 l von W au Beamer: | Inseraten -Vermittlung 5 ansehe: En = 
ichnungen find im Baubureau der erwähnten 0 

Schule, Klokerhof 9, einzuſehen. 5 für Russland. 5 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Höhen-Curort x 


Braunlage (Harz)] 
im Brockengebiet. 5 


600 M. ü. d. M., Quellwasserleitung, 
Arzt, Apotheke, Post u. Telegr. Ort von 
Fichtenwäldern umgeben, Staubfreie Luft, 
| Preise mässig, Auskunft 


_S Vorstand des Harz- Clubs. des Harz- Clubs 


A Berg-Hotelzu.: 
| mE ne 
Braunlage 


m Harz „mw Harz. 


Dampfſchifffahrts⸗Actien⸗Geſ allſchafk. 5 
Jeden Sonntag: 


bei günſtiger Witterung 
Vergnügungsfahrt 
per Dampfer „Martha 6 


Boden berg. 


= C er 
dotterie - Anzeige. 
Looſe in allen Abſchnitten zur 1. Klaſſe 
Königl. Preuß. 191. Klaſſen⸗Lotterie ſind 
5 et 
Die Königl. Lotterie-Einnehmer 
R. Lübeke. Seiler, 
Frauenſtraße 22. 
Sendler, Metzler, 
Sellhausbollwerk 3. Gr. Oderſtr. 8, 1. 
Toepfer, Heegewaldt, 
Mönchenftr. 19. Louiſenſtr. 22. 


Stettiner Handwerker-Verein. 
Sonntag, den 3. d. Mts., Nachm. 4 Uhr, im Lokal 


II 2 in Hal | 


Wasserheilaustalt. Sommerfrische. 
Frequenz 1893: 3822 Curgäste. 
Mustr, Prospecte durch die 
Badeverwaltung. 


Ankunft in Stettin circa 12 Uhr Mittags. 
Preis 50 , Kinder 25 Ei } 
Koehn. = 


An Sonnaben?. d. L un 


bei günſtiger Witterung 


Vergnügungsfahrt 


Bad Salzſchlirf. 


n tan nationales Annoncen- ART E 
| E on-Eröffnung 15. Mai. 5 
= Bureau v. G. Peteaux, re in Grabow a. O., Breiter Sool⸗ und Moorbäder. Bouifaciusbrunnen, ſtärkſte Lithiumquelle der Welt. 
Berlin, Friedrichſtr. 115, J. * Ferner 8 Stahl⸗, Schwefel⸗ und Bitterwaſſerquellen. Vortreffliches Klima. Messenthin (Scholwiner Schloß) 
Annoncen ⸗ Annahme jeder Art für Er Kinderfeſt 8 5 Größte Heilerfolge gegen Gicht, Nieren⸗ und Blaſenleiden, Harngries, Nieren⸗ ver Dampfer 
alle Jeitun en und Journale der Welt zu Original- und Verlooſung der bon hen Heifmehmenben Kindern N Si Vdv¶laſen⸗ und Gallenſteine, Rheumatismus, Leber-, Magen- und Unterleibs- „M S h 6 
Preiſen. Offerten Empfang und Verſand. Ueber⸗ mitzubringenden Geſchenke, ſowie e EN 7: leiden, Brondjialfatarıhe, Blutarmuth, Nerbenſchwäche, Hämorrhoiden I 0 1 


74 und Verſtopfung. 

Prospekte und Wohnungsnachweis durch die Brunnen⸗ und Badeverwaltung in 
Salzſchlirf (Station der Bahn Fulda⸗Gießen). — Niederlagen des Bonifacius⸗ 
brunnen in den Mineralwaſſerhandlungen. 

Das im Handel vorkommende angebliche Salzſchlirfer Salz in nur künſtliches 
kwerthloses Jabrikat; aus den hieſigen Quellen werden keine Salze bereitet. 


Toussaint 
Methode“ Langenscheidt 
Brief. Sprachunterricht für Selbststudierende: Sprechen, Lesen, 
Schreiben u. Verstehen v. d. ersten Stunde an. — 48 Auflagen seit 18561 


Engl. od. Franz.: Jede Sprache 2 Kurse à 18 M. (auch in einzelnen Briefen 
zu beziehen); Kursus I u. II zusammen 27 M. 
Deutsch: Ein Kursus von 20 Briefen, nur kompl., 20 M. 
= Brief 1 jeder Sprache als Probe à 1 M. (Marken), 


De Prospekt nachweist, haben Viele, die nur diesen (nicht 
mündlichen) Unterricht benutzten, das Examen als Lehrer 
der bezüglichen Sprache gut bestanden. 


„wer kein Geld wegwerfen und wirklich zum Ziele 9 en 
will, bediene sich nur dieser, von Staatsminister Dr. v. Lutz Exclz., 
Staatssekretär Dr. v. Stephan Exclz., den Professoren Dr. Büchmann, 
Dr. Diesterweg, Dr. gan und anderen Autoritäten empfohlenen 
Original-Unterrichts-Brie: (Nous freie Prosse.) 

„Toussaint-L,'s Briefe übertreffen alle ähnlichen Werke.“ ® 


Asfahıt Nane 2 Uhr vom Sanpffäifsofimerts, 
Nücdfahrt Abends 8½ Uhr. 5 
© Koehn. 5) 


N Sonderfaheten: 


ſetzungen in alle Ede: It echvogelwerfen für Damen. 
Herzonliche Bangewerksehule Bor im 3 Ierfen Fit, a Nitgfieber 


Pant . Je. Holzminden Ti; 1% und eingeführte Fremde. 


Yorunt. 1. Oct. 985 Schüler. ae ge 
Maschinen- und Mühlenbauschule Montag, den 4. d. Mis. Abends 8 Uhr, im Ver⸗ 
einslokal Große Ritterſtr. 7: 


mit Verpflegungsanstalt, Dir. L. Haarmann. 

i Kreisstadt mit th, öffentl. Ra a . 
Greifswald Sr ar ar General- Verſammmlung | 

und Fragekaſten⸗ Eröffnung. Englisch 


Universität in Preussen. 

Jerich nn Zahlr. gr. Kliniken u. Heilinstitute 1. Rechnungslegung. 2. 18 über eine Ausfahrt 

Unversitäts-Bibl. Lesez, zu öff. Gebr.; ; zahlr. Eisen- nach Misdroy oder Swinemünde. 3. Beſprechung über zon den Professoren | 
bahn- u. Dampfschiffsverbindungen mit Berlin und] die Theilnahme an der am 1. a cr. ſtattfindenden Be: ran Halen, Lloyd, 
Rügen; Seeausflüge, Extrafahrten, Mehrere Lokal-] Fahnenweihe des Handwerker ⸗ Vereins zu Fiddichow. Langenscheidt, 
dampfer nach d. 30 Min, entf. Ostseebädern Wieck 4. Verſchiedene Mittheilungen. 


u. Eldena (Str and pavillon, Klosterruine, ausgedehnte 
Jeden Sonntag 


Laubwälder). Schön ausgestattetes, wirksames 
Moor- u. Quell-Soolbad Vergnägungsſahrlen 
Pod ej ue ia 


(gut einger. Logirz,, Pension u. Restauration, auch 
per Dampfer 


Wintersaison). — Bei müssigen Kommunalsteuern: 
städt. Wasserltg., Schlachthaus, Abfuhrwesen nach 
Fritz, 9 m Anna, Minna, 
— von Serfonenbahuhoh niedriges Boll⸗ 


5 
am Sonntag, den 3, Juni er. u : 


J. nach Swinemünde und zurück 


p. D. „Der Kaiser“ 
Abfahrt, 4 11 Boa, Al g 6 1 Sobends. 


IM. nach sen 110 Ablage) 


Hranzösisch 


vor den Professoren 
Tonssaint und 
Langenscheidt, 


v. D. „ Greif“. 
Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 a me 
Preis J. Platz % 3.—, II. Platz 1 
F. ch. 


Extrafahrten nach 
Pölitz u. Messenthim 
SD am Sonntag, den 3. Anh, 
; bei günftiger Witterung, 


I. steteln- Fl itz, 


neuest. hygen, System, Reitinstitut, Concert- und 
Orchesterverein, reger geselliger Verkehr. — Zur 
dauernden Niederlassung bes, zu empf, tür 
Rentner, Militärs, Beamte a, D., sowie für Familien, 
deren Kinder bei gesund. frischem Seeklima das 


"gti - er, lten, oder die Töchter- 15 8 An brd . e Von Stettin: F Von Pölitz: 8 

schulen besuchen wollen on tettin: 9½ und 1 r Vormittags. It V. f f 9 ½ Uhr Morgens. 6¼ Uhr 

Nüäh. Ausk, ertheilt bereitw. der Vorstand Nachm, von 1—9 Uhr halbſtündlich. CCC 11 5 Nachts 11 15 Vorm. 
„des Gemeinnützigen Vereins. Von Podejuch: 10½ und 12 Uhr Vormittags. EI. I 


i Extrafahrt nach 
ie 


* er Dampfer Pölitz 
5 am un den 3. Juni. = 


Nachm. von 2—10 Uhr halbſtündlich. 
- 10 Uhr letzte Fahrt 5 5 


Auktion 


über drei gute. brauchbare 1 zei Arbeitspferde, ; 
6, 10, 10% Zoll boch, Jahre alt, 
Sn 117, Uhr, 


| | Yo. Meflenihinz. |, 
| Brautleuten 0 
empfehle mein großes Lager von nur reell gearbeiteten 
Möbeln, Spiegeln und Polſterwaaren 


auf den. Buiſchen gata 


f enthiner AR finden Bireet nach 
Dieftenthin en Anlegen auf den Awlichenfiadionen 


Abfahrt von Stettin: Abfahrt oon Pölitz |% 10, 1073 Ball Doc N 5 


= zu erſtaunlich billigen Preiſen unter coulauteſten Zahlungsbediugungen fat, 
8ſ½ Uhr Morgens. 6½ Uhr Morgens. ». d von Pöli Löfte Retourbile te 
Wen me . ee e Ber J. Steinberg, Tee ien f die Mefeniinen 
A Ehre. vereibeter Maklex. er. ' 19 Breiteftrafe 19. ei Oscar Henschel. 
‚Stettiner Vermiethungs⸗Anzeiger. 
9 Stuben? 2. u. 3. Et., era. Dolle 9, 3 Stuben u. Zubehör, 1. Juli.] Rosengarten 32 iſt die 1 T Gr. Laſtadie 15 ift frdl. Wohn. 3. 5 
Paradey lat 14 2 Wohn, 5 Z., Balkon, Pölitzerſtr. 69, gr. St. Küche, E Ch, Babelt. Mi legene Wohnung von 2 Stuben u. A0 Lenifenſtr. 2 wird ie Wohnung in Wonder: Schlafſtellen. 


rckſlr. 28 55 a K ? 
Bismardiir. 28, part, auch z. Comtoir geeignet Bdſt., Kch., Mochſt. 20.3.1. Okt. 943.0. N. I.] Zub. herrl, Fernſ. z. 1.10. bill . v N.. Eckladen. 1. Juli zu verm. Näh. Roſengarten 32, park. bauſe und eine im Hinterhauſe miethsfrei. Friedrichstr. 7. H. p. g, f. 2 ord. 8. Schlafe 


Preußiſcheſtr. 20, nahe der Königedttbertitr. Rosengarten 49, vorn 2 Stuben, Cab. Jub., Lindenstr. 26 St. de, K. Will, 4 Tr. 1.7 Frauenstr. 19, b. 3 Tr. f. 2 f. 8, Salla 
8 Stuben. 4 Stuben. Speicheritr. 4, Kab, Ent. u. Zub. u. Waſſt, 1. Jul. Eloſet, Wafferleitung, 1. Juli muh Langeſtr. 43a, Grünhof, St, Kammer, Küche PR 
Obere Kronenhofſtr. 17%, 2 Tr. 2 Balc., V elenuefir. 16,2 Tr., 3 u. 4 Stub. ur. 36. Speicherſtr. 9 iſt ſofort oder ſpäter zu ver⸗ Stoltingſtr. 15, 15 ai 1. Juli. Neue Str. 5b, Brunnenwaſſerleitung. 12 % Läden 
Gart., Bei, Vorm 11—1, z. 1. 10. N. 17, p. r.] Bogislabſtr. 15, m. 145 ſofort od. ſpäter.“ miethen: 1 Wohnung, 3 Stuben, Kammer Same e Nemitzerſtr. 10 zum 1. 2 9 A E. Stier. Schön. Laden mit W. N. Bismarckſtr. 15 
Am önigsthor lz m. Valk. „r. Zub., Perſonen⸗ 1 Tr., 3. 1. Juli. und Küche 27 5 1 Wohnung, 1 Stube Schuhſtr. 2, mit She, Cloſet, zum 1. Juli.] Oberiviet 15 St., K., K., Clof., Will. 1.7. | Fuhrſtr. 19/20 1 Lad. mit Wohn. N. 1 1.55. 
fahrſtuhlben.ſof. od. fp. N.. Münch-Bürgerbrän. Dugen! hag enfir. 4 1 N. b. Kaufmaun. „ und Küche 10 4 Zurnerfte, 38, Hinterhaus: Eine Wohn. Sberwiek 19 1 Stube, Sun, Küche. Falkenwalderſtr. 8 1 kl. Laden mit Werlftatt; 
Gene l 15, 2 Tr., 4 St. Badeſt.Näh. p. r. Scharnhorſiſtr. 25, ſchöne große Zimmer, 2 Zimmer, 16 46, sofort zu vermieten, Ottoſtraße 10 St., K., K. ſofort oder ſpäter. Al oſterhof 5 3 1 Lad. — Won u. Auge 
2 Stuben. Burſcherſtraße 15 mit Balkan, Bader und großes Entree und Küche. Unterwiek 124, Vorderh, „nt. Zubeh. ſogl. o. ſpät.] Pelzerſtraße 9 Heine Wohnung zu verm. Näh. Nr. 4 b. H. Pfaff. 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 4, 3 Tr., Waſſerheizung. Mädchenſtube, 480—600 % Unterwiek 14a, Hinterhaus, Wohnung von 2 Philippſtr. 77, dicht an der Falkenwalderſtr., J Unterwiek 18 iſt ein 1 mit Wohnung 
Moltleſtr. 18, L herrſch. Wohn. chl, Zub., 1. Oltbr. Eli b iht 13 neben der Kirche, mit 2 Stuben. Stuben, Kammer, Küche, Cloſet ſogl. z. vm. | frdl. Wohn., Stube, Kammer, Küche zu v.] zum 1. Juli zu vermiethen. 
6 Stuben. belhſtr. 13, Vadeſt. 2c.,1. Sttbr. Augnſtaſtr öl. Hof 2 8 u. Zub gäb, Tr. Vordh. Unterwiek 14, m. auch ohne Kam., Küche, Clof. | Prutzſtr. 4, I, Febl. Wohn. 3. v. N. Hof Il. 


Geſchäftslokale⸗ 
Lindenſtr. 26 Handelskeller n. Wohn. 1. 


Birkenallee 26, 2W. v. 5u. 6 U, 
Deulſcheſtr. 14, 2 Tr. ee 80 d. Nadel. 
reicht Wirehſchaſtsräumen eb. on ‚1.08 | 


Falkenwalderſt. 25 1 Stuben. Babeftube, 28, ch. v. Räh. Auguitafte.d6,16. Wir eil ele ee e eo. Panther 6, 1 Mopmug zu ver, 
ler 15 3 26 85 x 1 5 2 7 ar A Suter, Stu, Bu, ba IB elmſt ſtr 2 29 an, rn part., . 1 0 
2 7) ellebueſtr. mona u 
riedrich T. 3. 255.“ Er, reich, Zub. | Bellevueftr. 39,Borberh. 24. ch. Ausf, i. Jult 2 1 Stuben nebſt Küche Roſengarten 40 158 od. 1. Juli. N. 1 


Gn a Bismarckſtr.⸗Gcke 6, Sonnſ., 1. Etg. BU. ſof. od. ſpäter Bergſtr. 4, 1 Tr., fofort oder ſpäter. Noſengarten 49, vorn, Hinterwohnung. Jagerrdu mne. 
rn mers. u. Mädchenz 3. OH. N. pri. | Frauenſtr. 47, 1 Ty, 1. Juli oder ſpäter. Blumenſtr. 14, 2 Stb. kl Km., ch, Waſſl. 1 417 * W monatlich Neifiälägerteaße, e den. Gliſabelhſte. 19, 1 Kellerei e 
6 Stub. un. Winch „am, Berliner Thor, Grabower ſtr. er, 1, Dftoser. | Bogislanftr. 93, Somenfeite, grob 5. in derade. Grüne Schanze 10 ſogl. o. ſp. N. 1 5 Ne Kell. a. Lager o, en 
Be ana e Ur 100% Kurſürſtenſi 2 neh en I, seh, he Näheres im Vorderhauſe 1 Tr. Sig frafe 15 ©tb, E. Küche z. 1. In. Kloſterhof 5 34 3,53 bei d. Pia 
er 8 5 Et ee toltingstrasse 52. Kurfürſtenſtr. 3 großer n. kl. hell. © 
JJ . [alien Mai 1 = x 
nbenftr. 5 5 erwiek 128, Seitenfl. ſogleich auch ſpäter. 5 r. erberleger geeigne 
Molth en 5 a of 80 Philippſtr. 75, 3. 1. Oktober, Preis 540 44 5 18, Eing. Blücherstr., 1 Tr. r., Artillerieſtr. 3 ſofort. 3 me 19 0 Philippſtr. 69, Wagenremiſe ug. ee 


Pölitzerſtr. 4,1. Etg. eine herrſchaftl. Wohn. v. 1 Tr. 1. Juli, 3 Tr. ſogleich oder ſpäter⸗ Baumſtr. 4 Stube, Kammer, Küche. 1. Juli. Gr. Wollweberſtr. 18 St., K., 


b. ſp. 
8 am Schillerplatz, Vellevneſtr 16 mit Entre, sofort. Wilhelmſtr. 4 St. . r 4400 A olb. 


9 Tr., Balk., Bade⸗ u. Mäzdchenſt., 1. Oltbr 


raum ſofort. Näß. daf. Mkulng. 
Moltkeſtr. 13, 11, 6 Zim., reichl. Zub., b. ſofort 


4 Zim. Balk, Badeſt. ꝛc., 1. Oktbr. zu verm.] Gr. Domſtr. 19, 2 Tr., m. Küche, fogl 
Pölſherſtr. 96, 3 Tr. kleine Wohn. ö. 4 Jun, Elin bethſn. 19, Wohn v. 2.3 Stab. Seltene. Bogsslabſtr 36, SHL 1, Saunenf, p. 1. Juni 


Pölitzersir 1, Eingan Burſcherſtr 15 K Werkſtätten 
a . g. Grabowerſtr. | Küche z. 1. Oktbr. zu verm. R. Lenzner. Eliſabethſtr. 13, freundl. Hofivohn. 1 Tr. = herſtraße 15 Stube, Kammer, Küche. 1 Stube. £ ) 
Pi alen Oltober ig verm. Näh. dal. 1 Tr. u 3, Badeſt., au 5 Hof 1. mit Cloſet ac, 1 an 6 ellevueſtr. 14 mon. 17 u. 18.44 ſof. o. ſp. öni bertſt ‚si Nähe 1 Grabow, Langeſtr. 53, n 
F Stibenz.1. 10, 0 | _ „600.4 per 1, Aut 600 .A Fallenwalderſtr 115, m, Sitz gene za Feen 8, he ben A lee, „ Sbener 9 4 leere dete Ah) 4. 7. chende 15 Helle gen Westfatt. alert 
. herſtr. 12. 1 herrſch. Wohn. v. 6 Zim. 1 55 4 ſchöne große Zim. gr. Ges gr. \Gremzstr. 12, 1 a 2 Zimmer, Küche Cliſabethſtr. 4 1 0 St. K. K., Entr. 3 1 S 5.2 2 19 85 5 Send 3. Nofengarten ac vorn, helle 2Bertiteile jofoxte 
Mädchſt. ꝛc per ſof. od. ſp. z. vm. N. 3 Tr.] Küche und alles Zubeh. Scharnhorſtſtr. 20. Speiſetam, Clof. ꝛc. 1. Juli zu verm. Falkenwalderſtr. 105, 9. 1 Tr. 16,4 N. 5. 1 Galle. = — N (es Sen 1. 5 Pionierftr.7, nahe der F e ee 
„ a 0 


Molk, paſſ, z. Werkſt. f. Tiſchl. o. Klempn. 
Stoltingſtr. 15 1 Werkſtätte mit Bretler⸗ 
ſchuppen für Tiſchler ſogleich oder ſpäter. 


Handelskeller. \ 


Burſcherſtraße 15 Handels⸗ und Lagerkeller. 
Roſengarten 49, vorn, Handelskeller, 1. Julß. 
Stoltingſtr. 92 Handelskeller oder Werkſtatt 


Stallungen. 


Bogislavpſtr. 35 Pferdeſt zus Pf. u. Wagenr. ſ. o. ſp 
Burſcherſtr. 15 Pferdeſt. m. Wagenr. u „Bod. 
Burſcherſtraße 37 


ein Pferdeſtall zu vermiethen. Zu melden 
bei Sehmelig. = 3 


Frauenſtr. 44 ein Pferdeſtall ſofort zu ber 


E Stuben. 


Birkenallee 18, Tr. m. Gartenb., z. 1. 10. N. pale 
Deutſcheſtr. 57,1. Etage, Vorgarten “EB Zub. eit 


Schweizerhof 2, 1 Tr., 4 Stub., Cab. billi Fuhrſtr. 8. 2 Tr., St. ., Jide Zub Gr. S 

97 6. Rah. Bademeister Schmidt, bark. renz b. 1. a . Waſſal⸗ 1 2 EL Juhr 15 2 e 3. 1. Juli gu derm. 
Unterwiek 12a, m. Zubeh,,i ogleich o. ſpät.] hoch, z. 1. Juli z. v. N. Helnrichſtr. 45 2 Tr Fuhrſir. 19/20, int Vorderh., Stb., 2 K., se Rellerwohnungen. 
Grenzſtr. 20 Wohn, v. 2 Stub. u. Kab. 1. Juli. Sun 19/20, im e St. K., ® 
Alte Falkenwalderſtr. „14% 5 Jim, # 1. Juli. 8 Stuben. Heinrichfir. 19, m. Zub. an ruhige Leute 15% | alkenwalderſtr. 25 Stb. „Küche, Glo Kellerwohnung an einzelne alte Leute mit 
Gartenstr. 1, 4 oder 5 Jim, Balfo z 1.10 Ecke d. Lötweſt. 32. Nohlaarlat 1, 2. Etage, 2 Vorderz, Kab. Friedrichſtr. 9 zu ermieifen: Hausreinigung. Näh. Blumenſtr. 16, 2 Tr. 
1. Part W. Dithenallee 3 6.31 Stein- 1. Zubeh., Pr. 40 %, 1. Juli zu vermieten i info Wohnkeller und Werkſtätte. Näheres beim. 

IS Grabowerft, 1 Jb. en Bellevueſtr. 14, 2 Tr., a Zubeh. fr 5 5 Königeplag 4, 1,2 Wohn v. 1 u. 18.% %u berm. Eine Wohnung von Stube, Kaufmann Grabowerſtraße 6. 

Grabowerſtr. 18, 1 Tr., 5. J. u. Kab. 3. 1. Oltbr.] Bellevneſtr. 41, frdl.W. 3g. Grth. 150 9 ſb. König⸗Albertftr. 10, Nüh. bei Schöning. Kammer, Küche, Keller und Gr. Wollweberſtr. 4 Kellerwohnung zu verm. 


3. b. Näh. 2 Tr. 1. Senn . 112 Uhr.] Bismarckſtr. 15, 1 Tr., Bad., Mädchk., 1. Juli. Kronenhofſtr 21, Kab. u. Zub., ſofort. Bodenkammer, monatlich 18 % 
A . Moöblirte Stuben. 


Heumarkt 10, 1 Tr. Cohn Tehden. Bogislapſtr. 13, 3 Stuben 3. 1. Juli zu verm. Grünhof, Langeſtr. 43a 2 Stub., Kam., Küche. 
Sb. Kronenhofſt. 17, Sal, Ble, Cr, 1.10. N per. Daniela. 20 2 r, 1 5 per 1. Juni. 2 gr. Vorderzimmer, 1 Tr hoch für Bureau: Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 
& ‚sroneubofite, 17,1, Bale,, Gart. N. 17 p. r. Bogislapſtr. 51, m. Zubehör, ſofort o. ſpäter. zwecke, auch als Garconwohnung geeignet, Fuhrſtr. 23 13 % 1. 7. N. Fuhrſtr. 8, II.] Artillerieſtr. 3, 2½ Tr., möblirtes Vorder⸗ 

urfi irſtenſtr. 3 . G Balk., Bdeſtz fro. p., Charlottenfte. 1. 3 Stuben. Näh. b. Portier. fofort zu verm. Näh. Louiſenſtr 18, 115 Grenzſtr. 11 iſt Stube, K. u. Küche zu verm. „ zünmer mit 060 Eingang ſofort. 
„ e en nile Mr 

. 0 bät, eutſcheſtr g. Blücherſtr., I r., 1 ochp. i 1. einrichſtr. 17 Wohnung, Stube, Kammer, 8 ö 
HI 265 Zinn, Babe u. Zubeh., 1. Juli.] Große Domſtr. 25, am inte 3 Zim. Oberwie 15 2 Stuben, Küche, dia Küche nebſt Brerdeftalt 5 Wagenr. zu verm. Ein möblirtes Zimmer 
2, 11, neurenov., eleg. Wohn.] und Zubehör, ſogleich oder 1. Juli. 1 Waſſerl. u. Zub. ſof.9.ſp. Hünerbeinerſtr. 8 kl. Stube mit Kochg. 8 46 iſt ſofort zu u 


dom 4—5 zeip. (7 3. u. ſchönſt. Ausf.] Falkenwalderſtr. 9, 1 Wohn, 3 Zimmer, Oberwiel 48, Wohn v. 2St. u. St, Kam u. Küche Johannisſtr. 3 Stb,, Kammer, Kch. { Bogislapſtr. 43, v. 3 Tr. r. Pionierſtr. 7, nahe der Falkenwalderſte, Rand. 
een, 5 ſpäter miethsfr. Schultz. reichl. Zubeh, zum 1. Juli zu vermiethen.] Oberwieksg, Bahnh. gegenüber, 1. Juli, Borderh. Kane ai 15 P. Wm. Entr. Kl U e A. Mauerſtr. 4, 3 2 W a 6. 3, ſof. od. ſo] Molkerei, Pferdeſtalk zu 2 Pf. n. Wagen 
Pionierſir. 7, N Va „reichl. Zub. v. 1. 10. König⸗Aldertſtr. 15,5. Wohn. r. Nebenr. 1. Juli. Philip pt. 71 Vorderwohn., 2 Stub. König⸗Albertſtr. 26 m. Entree, Elof. Näh. 11. Stoltingſtr. 95, part. linke, imb 3. zu verm. 
0 


kenwſtzen. Rand. Molk. orw. Kronprinzenſtr. 2, 2 Tr. L. Kab. 1. Juli od. fr. ) 1 9 31. Juli ind 2 fr. Hofwohn. Turnerſtr. 31b, 2 Tr. r., möbl. Zim. ſof. z. b. 
Be 2855 > Nur, r. Zub, m. Garteüben.] Grabow, Lindenſtr. 37.3 3 fof.o. 1. Julim. Waſſl. Pöllterſtr. (is mit Kab Aronenpofft. 1 N Wera 7 Wilhelmſtr. 23, IV r., g. mb. Bam ig 


„Stneeiug,i®r.,@. Neueſtr. B. . la Lö g. Sunk. 21.50. Roßmarktſtr. 14.1. oft. K. K., hell 1. 7.29. % | % Langeſtr. 25, 4 Tr., 10 , ſogl. auch ſpäter? Wilhelmſtr. 14, 1 L, 1 m. 3. mit Mittag ibi 
... WIR 


Weitere W'̃ Wohnung mit Peuſion EG: Mann f.g. Schlafſt Wilhelmſtr. 12. 22 
Vermiethungs-Anzeigen. 2 ilhelmſtr. 20 Schulzenſtr. 87 Heiligegeiſtſtr.7 gut und billig ſogleich oder ſpäter] 28... Schlag Rofengarten 7, v. 431.1, 

9383 —— — 2 zweifenſtr. Stuben nebſt Küche] 1 freundliche Hinterwohnung, 3 Tr., per eine kleine freundliche Wohnung preis: I zu vermiethen. Näheres Albrecht⸗ Zwei ordentliche Leute finden 
N 5 und Keller, Hinterhaus, monatlich] sofort oder ſpäter preiswert) zu verm. werth zu vermieth 

Kohlmarkt 11 


2 kundliche Schlafſtelle bei 
| Näheres Heiligegeiſtſtraße > ſtraße 3b, 1 Treppe. Hera} 
17 %, zu vermiethen. e „bene Beiligeqeienfe 5, in f eigahe 10, J Treo rechts ini Harwath, Noſengarten 30, 


eh zum 1. Zul oder Näheres im Vorderhauſe 1 Tr. W möblirtes Zimmer zu vermiethen, _ 1. Aufg. 3 Tr. J. 
Näheres daſelbſt Rei Papenſtr. 4/5 Wohnung bon 5 Zimmern] Friedrichſtr. 9 zu vermieten; Eine Wh? „ Te oord Mann f.g.Schlafſt. Saunierſtr.3,H.2 Tr.r. Freundliche 8 sich ober dien ges ober A 


Bogislapſtr. 20, H. 3 


Carl Ohertän FIR nehft Zubehör zum 1. Juli 85 er ſpäter zu nung von Stube, Kammer, Küche, 1 und Stuben. Ein junger Mann findet eine freunde 


vermiethen. Nähtres 1 Tr. r. Bodenkammer. monatlich 18 % hl 3 ievar, Eing fof, Junferſ 7 f liche Wohnung bei kinderloſen Leuten ee e Se d. Nofengarsen 
Grünhof, Langeſfr. 52, im 1 Wohnung] Kirchplatz 3, 1 Treppe. F Waedrichi 9, Hinter . Wilhelmer. 4, 2 eee 


von 4 und 1 von 2 lem Zub.] Cine freundliche Schlaiftelte zun vermietgen TI. MI Sci Wilyelmftr. 23, 9. 1. Rodte, | Di Scl Wilpelmfr. 23, 9. I. Reit, | Ein junger Mann findet Freundliche Sch laf⸗ 
. Sat be ande Welter 57, 1 Er. Sg. gelt 1. Salt Wilnpfr. 11. Set kla Sella 19, Geb bar I. I erzenken see an 28 Seren zr de 


Zuhrſt iſt die Wohnung 1 Tr., na 
born für 19 % zu vermieihen. ee 


Am Sonntag, den 27. d. Mts. 


nach Swinemünde < 


7 1 | 
Swinemünder 3 


gbr: Morgens 8 /. tr vom e ne. 


2 N, — 
BE 


TAN 


2 
2 
— 


Funk, 
1. Stolting⸗ u. Beringerſtr⸗Ecke 96, K. 3.J. G. p., 1.6. 


wer Se 


„ Gerferelt, noch ver⸗ schlagfertig Ms ſchuipſc, und wenn auch KBE]  „Mreili,” fee: 
weder zimperdöckcheuhafte Geziertheit, noch wer, 18 e bedenkliche Verwandt⸗ dazu, 


di 
Ariſtokratie b 


I ſchämtes wech war, was dieſes ſeltſame 


eſe Kur müſſen den Erſatz für die Geſellſchaft beranlaſſen, das Haus des 
ſchaft mit der rauhen Urſprünglichkeit beſaß, i 5 höchſt ſpärlich. Lanoviez zu vermeiden? 


N don Karl Ed. Klopfer Wie ieee ich uw mir!“ war fein nächſter welche wir bei einem Knaben in der vollen Blüthe da einzufinden p Ay m an a | Hätte Götz in diefen Bemerkungen it (ee 
en = Gebaute S wenig Schmeichelhaftes dieſe Er⸗ der ſogenannten Flegelfahre nicht eben bewundern, „O, ich dachte, man dränge ſich, dort Zutritt gewöhnlichen zuhigen und gemeſſenen Ton 5 
56 kenntniß für ihn auch hatte, fo berührte fie ihn ſo gewann Götz dadurch doch die heitere Ueber⸗ zu erhalten!“ meinte Götz, die Stiefmutter ver⸗ halten, ſo wären ſeine Worte. wohl ſtark 


zeugung, daß Fräulein Katinka über eine über⸗ gewefen, ein offenes Zerwürfuiß mit der Mutter 
raſchende Doſis von Energie und Mutterwiß 
verfügte. — 5 = er i 
Im Nachhauſefahren — Götz ſaß mit der 
Stiefmutter, der Schweſter und Graf Scheller⸗ 
Grußbach im Wagen — warf Baronin Judith 
eine ärgerliche Bemerkung hin, warum er fich denn 
um Komteß Feodora jo wenig bekümmert habe. 
Götz, den es verdroß, ſeine Beobachtungen, noch 
dazu vor dem Grafen, mitzutheilen, gab eine aus⸗ 
weichende Antwort von ſolcher Kälte, daß Frau 
von Puchſtein den Gegenſtand fallen ließ und nur 
eine flüchtige Bemerkung über das Weſen junger 
Mädchen machte, mit deſſen Beurtheilung der 
Herr Sohn wohl kaum vertraut ſein dürfte. Götz 
war nun höchſt erſtaunt, auf ſeine Frage zu er⸗ 
fahren, daß Feodora erſt ſiebzehn Jahre zähle und 
ſogar um ſechs Monate jünger als Magda ſei. 
Er hätte dieſes Mädchen, in deſſen Zügen er be⸗ 
reits einen feiten Charakter ausgeprägt zu ſehen 
gemeint hatte, für mindeſtens um drei Jahre älter 
gehalten. . - 
Dann ſprach man über das Haus Lanovicz im 
allgemeinen. Graf Scheller rühmte die Gräfin, 


wundert anſehend. „Und warum iſt der Verkehr ſen, f 
mit den Lauovicz in gewiſſen Kreiſen kein jo reger, herbeizuführen. Die Waugen der Baronin wurden 
wenn man fragen darf?“ noch um eine Nuance bleicher, aber ſie fand es 
„Om — es ſpielen da kleine Eiferſüchteleien für gut, über die Spitze feiner Rede hinwegzu⸗ 
darein,“ erwiderte die Baronin ein wenig verlegen. ſehen. 5 i 
„Man beneidet Gräfin Bronislawa um ihre Er⸗ „Vermutheſt Du etwa andere Gründe als ich? 
ſolge — fie wird nämlich von den Künſtlern. „Vielleicht.“ Götz warf einen Seitenblick auß 
förmlich umſchwärmt. Und dann findet man es Magda, als mache es ihm deren Nähe unmöglich, 
etwas unpgſſend, daß ſich Lanoviez au Finanz⸗ ſich genauer auszuſprechen, und brach mit einem 
aktionen betheiligt. Man wirft ihm vor, er ſei Achſelzucken ab. : e 5 
Geſchäftsmann — was weiß ich. Ich habe mich Graf Scheller⸗Grußbach zeigte wieder lächelnd 
nur darum gekümmert, ob fein Name ein guter die Zähne. „Zumindeſt iſt es immerhin ſehr 
und alter ift — und in dieſer Hinficht iſt nicht unpaſſend und lächerlich, wenn der Eiguer eines 
das mindeſte auszuſetzen. Daß das Haus neben⸗ altadeligen Namens feinen Beruf in dem fuck, 
bei ein ſo reiches iſt, das iſt ebenſo gewiß.“ was man in Kreiſen von Bankiers und Kaufleuten 
Götz ſchüttelte den Kopf. „Ah, Mama, ich ſehe, Arbeit nennt. Es iſt ſchon genug, daß man dieſen 
Sie haben den modernſten Anſchauungen ſchon letzteren mitunter bereits die Adelskrone verleiht. 
weit mehr Konzeſſionen gemacht, als ich glaubte. Wie kann jedoch der Unterſchied zwiſchen den 
Und mich nannten Sie neulich einen Reformer, alten Häuſern und dem Adel von geſtern au 
in dem Ton, als wollten Sie einen Umſturzmann rechterhalten werden, wenn ſich die Vertreter 
und Aufwiegler darunter verſtehen, — blos weil wirklich vornehmer Geſchlechter ſchon ſoweit ver⸗ 
ich mir eine abfällige Aeußerung über die bar⸗ geſſen, ſich zu Genoſſen von Fabrikanten und 
bariſche Unfitte des Duells erlaubte. — Ich ver⸗Börſenmaklern zu machen? — Ich glaube, fo 
wundere mich, daß Ihnen ein bloßes Wappenſchild habe ich auch die Meinung des Herrn Schwagers 
und — ein gefüllter Geldſack ſchon genügt. Ich zu verſtehen.“ 
ſchere mich zwar auch nicht viel um die Majorität, (Fortſetzung folgt.) 
aber ich würde doch wenigſtens die Gründe näher f 


Wilhelmshütte 
Act.-Ges. für Maschinenbau und Eisengiesserei 
Eulau-Wilhelmskätte und Waldenburg i. Schl. 


empfiehlt 


Locomobilen 


von 2-100 Pferdekräften nach 
Original- Construction mit allen 
Verbesserungen der Neuzeit, 
stehend und liegend, . fahrbar 
und stationär, namentlich für 
landwirthschaftliche Zwecke, 


Tomzound-Locomobilen 


e . een doch nicht Wan Acht en kleine n wißt e 
dieſe iel es Götz erſt ein, daß dadurch in feiner Achtung, denn nun 7 
. Aach ah dle dazu een war, daß er ſich getäuſcht, als er den ae ge⸗ 
derlei weibliche Details in ſolcher Nähe und mit nährt hatte, fie ſei in das Heirathsprole ſeiner 
ſolcher angenehmen Aufmerkſamkeit zu betrachten. Stiefmutter nicht nur völlig eingeweiht, ſondern 
as Nächſte, was ihm hierauf einfiel, war der auch gleich bereit, der Verwirklichung deſſelben 
Umſtand, daß die Komteſſe, ſeitdem er ſie kanute, möglichſt entgegenzukommen. = 5 
noch kein direktes Wort an ihn gerichtet hatte. Er verließ ſie auch ſehr hald, wozu ihm ie 
Nun, jetzt brauchte er ja nicht länger nach einer Annäherung Dr. Bodmers Gelegenheit gab, der 
Gelegenheit zu ſuchen, um fie dazu zu veranlafien. | bei dem nächſten Klavierſpiel an ſeinerſtatt das 
Die Ungeduld nach dieſer Gelegenheit ließ ihn das Amt des Notenwenders übernehmen mußte. Und 
Ende des Tonſtückes mit Freuden begrüßen, wirklich, jetzt konnte Götz beobachten, daß die leb⸗ 
ungeachtet ihres brillanten Vortrages, der weit hafte Farbe der Jugend in ihr Geſichtchen zurück⸗ 
über dilettantiſches Können hinausreichte. Er ſagte kehrte, als fühlte ſich ihr Herz von einem drücken⸗ 
ihr ein paar Worte ungeheuchelter Anerkennung. den Alp befreit. 5 8 
Sie hob das Köpfchen zu ihm empor und — Got beſchränkte ſich jetzt überhaupt gänzlich auf 
ſchwieg. Die Bläſſe ihres lieblichen Geſichtes über⸗ die Rolle des ſtummen Beobachters. Da fiel es 
raſchte ihn, noch mehr die Art, wie ſie die Lippen ihm vor allem auf, was für eine einflußreiche 
aufeinanderlegte. Sie athmete unregelmäßig und Stellung dieſer Doktor Bodmer in dem Hauſe 
hatte in ihrer ganzen Haltung etwas Gezwungenes, einzunehmen ſchien. Die Hausfrau und die beiden 
Unbehagliches. Es machte den Eindruck, als leide Töchter behandelte er mit einer Ungeniertheit, als 
ſie unter einer ängſtlichen Pein, die ſie vergebens ſtände er mit ihnen auf dem Duzfuße; gegen 
zu überwinden trachtete. Die Worte der Er⸗ Graf Jaromir zeigte er das Wohlwollen des 
widerung, die fie ſich endlich förmlich aus der freundſchaftlichen Protektors. Die einzige, welche al n. 10 krühmte die 
Bruſt zu ringen ſchien, wurden mit belegter, leiſe ſich gegen dieſe fait väterliche Bevormundung zu die es verſtäude, bei ihren Soirsen die berühmteſten 
vibrirender Stimme geſprochen. Götz war kein ſträuben ſchien, war die häßliche Katinka. Sie Künſtler und Literaten in ihrem Salon zu ver⸗ 
Frauenkenner, aber hier verstand er wohl, daß es antwortete auf die Neckereien des Doktors ebenſo ſammelun. 


Fauzen Angeigen aus anderen Zeitungen.] Königliches Bad Nenndorf bei Hannover. 
‚Geboren; Eine Tochter: Herrn W. Stein [Stettin]. Stärkſte Schwefelbäder Deutſchlands, auch Schwefelſchlamm⸗, Sool⸗, Gag und Dampfbäder. Saiſon 
Verlobt: Frl. Marie Riecks mit Herrn Paul dom 1. Mai bis 30. September. RER FIR 

Lichtwark [Barthl. Frl. Emma Behrens mit Herrn 5 önigliehe Brunnen - Direktion, 


f ee e en Koll odere Frau Unter Allerhöchstem Protestorat Sr. Ma}. des Kaisers, 
| S. Marienburger 


Wwe Plötz geb. Stegemann [Paſewalkl. Herr Ernſt 
g ® 
Geld- Lotterie. 


Schmidt [Greifswald]. Frau Emilie Langemak geb. 
2. unn! 22. Jun! 4394. 


b. Normann [Stralfund]. Herr Sönderop [Stargard]. 
Herr Guſtav Crazius [Swinemünde]. Herr Hermann! 
2 om [Breslau]. Frau Aung Pniower geb. Szancer| . 


Kirchliche Anzeigen 
zum Sonntag, den 3. Juni (2. n. Trinitatis). 
7 Schloſfkirche: 
Herr Prediger Haſert um 88¾ Uhr. 
Herr Prediger Brand aus Paris um 10 ½ Uhr. 
BBeichte u. Abendmahl: Herr Konſ.⸗R. Brandt.) 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. : 
Jakobi⸗Kirche: 5 
Herr Prediger Licentiat Dr. Lülmann um 8½ Uhr. 
err Prediger Steinmetz um 10 Uhr. 
Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Dr Scipio um 2 Uhr. 


Zielaunz ann 2 


FE vn u 


33392 Geldgewinne — 375000 Mark. 


Hauptgewinn: 


Mark. 5 


Origiaal-Loose a 3 MEK. — Porto und Gewinnliste 
30 Pig. empfiehlt und versendet auch unter Nachnahme 
das Gemeral«“ Debit 


8 
Herr een, Uhr i < 858 C 2 ＋ 1 BE ® 1 II 1 2 ®o "$nsbesondere für eleetrische Beleuehtung, mit Beer 
N Militärgottesdieuſt.) EIN = X Berlin ., Unter den Linden 3. ‚Geringster Kohlenverbrauch! Die gangbarsten Grössen au Lager! 


& Bauguss und Eisenconstruetionen aller Art, Zu 
Ringofen - Armaturen, Ziegelei - Einriehtungen, compleoto 
x Schneidemühlen - Anlagon. z 


Herr Paſtor Ad Müller v St, Gertrud um "alt hr. 
Mach der Predigt Beichte u. Abendmahl.) 
Herr Prediger Silex um 2 Uh... 
pPeter⸗ und Paulskirche: 
Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. 
a Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
985 Prediger Haſert um 3 Uhr. 25 
Nach der Predigt Unterredung mit den eingeſegneten] &S 
Mädchen.) 5 
: Lutheriſche Kirche (Reuſtadt): 
Herr Paſtor Schulz um 9 Uhr. : 
Nachn. 3 Uhr Leſegottesdienſt. 
: Johauniskloſter⸗Saal (Meuſtadt): 
Herr Prediger Stephani um 9 Uhr. 
f Lutheriſche Zmmanuel⸗Gemeinde 
885 Celiſabethſtr. 46); 
Derr Paſtor Zoeller um 10 he.. 
je 5 der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Nachmittag 4 Uhr Leſegottesdienſ. g 1 
a Baptiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. 4): 1 50 
Vorm. 9%, Uhr Herr Prediger Weber, Nachm. 4 uhr 
a Herr Prediger Liebig. N 
Seemaunsheim (Krautmarkt 2, kl.): 
Herr Vikar Karitzty um 10 Uhr. > 
is Beringerſtr. 77, part. r.. * 
Am 2 Uhr Sonntagsſchule: Herr Stadtmiſſionar Blauk | PR 
Sonntag. Dienſtag u. Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde: Ba 
Herr Stadtmiſſionar Blank. * 


Er 


SEIT EROET; DT, 


ner &. Ce, Sellin, Koblmarkt l 


f äf J In N es Ma ens eee e ERIESHOHHTSHOFER SH" 

N ' 7 } & 
Allen Denen, die durch Erkältung oder Ueberladung des Magens, durch Genuß mangelhafter, 8 
ſchwer verdaulicher, zu heißer oder zu kalter Speiſen, oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein 
Unbehagen ſich zugezogen haben, ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen, welches in Folge W 
eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammenſetzung von Kräuterſäften auf das Verdauungsſoſtem 
eine anregende, ſtärkende und belebende Wirkung ausübt, und deſſen wohlthätige Folgen 
bei Unbehagen, die aus „ſchlechter Verdauung“ und hieraus entſtandener fehler⸗ und mangelhafter 


Blutbildung hervorgegangen ſind, ſich vorzüglich erwieſen haben. Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine 
ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekaunke 5 8 Ge — 


Verdauungs⸗ und Blutreinigungsmittel, 


E. Mechling’s China-Eisenbitter. 
Das beſte Kräftigungsmittel der Neuzeit. 


Aerztlich aufs Wärmſte empfohlen. f 


Wirkung garantirt, übertrifft alle andere Liqueure an Geſchmack, wird von Jung und Alt autnahmslos 
2 gern genommen und gut vertragen. + 
! Preis per ½ Liter Mark 2,50, per Liter 4 Mark. 
5 Ju Stettin zu haben in der Apotheke Du. Nadelmann und in der Pelikanapotheke foiie in 
den meiſten anderen Apotheken. 5 : 


E. Mechling, Apothefer in Thann, Elſaß. 
100000 Nik. Ale Münzen und Medaillen 


50200 Mk. 40 000 Mk. u. s. W. FEN W ae Bormumnert, 
Nur Geldgewinne Stettin, Kl. Domſtr. 11, Cig.-⸗Handl. 


Ziehung 4. und 5. Juni . Kellner Hausdiener, Kutſcher und Selluers 
’ 


Hubert Ullrich’sche | | 
1 son Grosse Geld - Lotterie! E S oa’ monde Westens." 
Luͤther⸗Kirche (ebene; b 


u 94 ATS N Drrigiunal⸗Looſe hierzu à 4.20 Mk. (Porto und Sagard a. Rügen. 
Herr Prediger Redlin um 10 Uhr. e 0 K En Bankhaus „ Scho Lomtoir, der mit Correſpondenz, Buchführung, ſowle 
Nachm. 2 Uhr Kindergottesdienſt: Herr Pred. Reblin. id 5 er Maſchinenbrauche vertraut iſt. 
s a ethanien: 33 ; Neustrelitz M 5 a 

(ea Vikar Sieg um 10 Uhr. f 8 : : 


Gebrüder Lesser in Poſen, 
Sonnab. Ab. 8 Uhr Beichte: Herr Paſtor Meinhof.) 


N Lukas⸗Atirche: 
Herr Paſtor Homann um 10 Uhr. * 
Ba Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Dünn um 2½ Uhr. 


Dieser Kräuter-Wein, uu, vielfach erprobten uunnel 
Hheillräftig befunderen Kräutersäften mit g ut een 
Welm bereitet, ist dns beste Verdauumgsmittel und 


landwirthſch. Maſchinen u. Stahl⸗Bahnen. 


„ } 


ist kein Abführmittel. Hiräuter - Wein schafft eine Buchbindergehülfen finden nach außerhalb Ber‘ 


18 Uhr Kindergottesdienft: Herr Paſtor Behrend. vegelrechte matungemässe Verd icht all we 8 728 Ur ̃ ⅛—wAü & 1 Br. _ 
Herr Paſtor Sac 1 euren ine Bösung der Sen Im ne Ministertische, Solider junger Mann findet ſofort Stellung bei 1 
Herr Brodiger wur 1 91 sondern aueh dureh seine anregende und lüuternde Bauerntische Plerd und Hausdienſt. Grabow. Neneftr. 5b, 1 Tr. 
-  Kiehe der Külcenmühler, Anstalten; BE SE ae LISTEN Aue Ofenbänke, ‚Dur Erlernung eig: dase e in rden 
Herr Vikar Vehlow um 10 Uhr. . 9 que i 2 er 2 75 H ke 5 8 ni te Stell d ch Moldt PR 
Nemis (Schulhaus): Gebrauchsanweiſung ift jeder Flaſche beigegeben. ie ne eie. E Sggard a. Nügen 
ae 5 liefert billigſt die — . 


Herr Prediger Brauſer um 10 Uhr. 

3 Friedens⸗Kirche (Grabow): 

Herr Paſtor Mans um 10%, Uhr. f 

Mach der Predigt Beichte und Abend mahl.) 

Herr Prediger Rahn um 2½¼ Uhr. . 
Matthäus⸗Kirche (Bredow): 

Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr. 

Herr Kandidat Seidemaun um 2½ Uhr. 
Luther⸗Kirche (Züllchow): 

Herr Kandidat Seidemann um 10 Uhr, 

Herr Paſtor Deicke um 2½ Uhr. 


Kränter-Wein if zu haben zu k. 1.25 u. Mk 1.75 in: 8 


Stettin, Altdamm, Pölitz, Gollnow, Bredow, Stargard, Pyritz, 
Bahn, Greifenhagen, Garz, Fildiehow, Lippehme, Soldin, Königs- 
erg i. N., Angermünde, Sehwedt, Prenzlau, Pasewalk, Kammim, 
Wollin, Ueckermünde, Colberg, Anklam, Demmin, Swinemünde, 
Wolgast, Greifswald, Bergen, Stralsund ı. f. w. in den Apotheken. 


Auch verſendet die Firma Mun hert Ullrieh, Leipzig, Weſtſtraße 82, drei und 
mehr Flaſchen Kränter⸗Wein zu Originalpreiſen nach allen Orten Deutſchlands porto⸗ u. kiſtefrei. 


Fabrik alldeutſcher Möbel [Suche für meinen Sohn p. ſofort eine 


f . Lehrlingsſtelle in einem Manufacturwaaren- 
Max Wunderlich, Stolp 1. Pomm. Geſchäft einer größeren Provinzialſtadt. 
R Gefl. Offerten unter M. (. in der 
22 zunnann ; | EaWeBlkion 5. DL, Sircaptnb, 3, erheien: 

ar ge f Seu fur 410, eSiuek Ein Schüler er puer A 2 2 Lr 5. 


Pommerensdorf: R „ mosser 20 3 gegen Nachnahme, « i 
Vorm. ½9 Uhr Beichte, 9 Uhr Gottesdienft und Mein Kräuter⸗Wein iſt kein Geheimmittel; feine Beſtandtheile find: Malagawein 450,0, BE) Fremmersdert, Hauswartſtelle 5 
Abendmahl. Weinſprit 100,0, Glycerin 100,0, deſtill. Waſſer 240,0, Ebereſchenſaft 150,0, Kirſchfaft 320,0, Fenchel, 5 —— in der Eliſabethſtr. an nur auſtändige kinderloſe 
Scheune: Anis, Helenenwurzel, amerikan. Kraftwurzel, Enzianwurzel, Kalmuswurzel aa 10,0. f ; M 1. Juli 
Um 11 Uhr Gottesdienst 0 ’ Pa am Schmal 1 Beute geg. theilw. Miethsentſchäd. pr. 1. Juli zu verg. 
A . 2 EZ 5 = 9 . N. . Meldungen v. 9 Uhr ab Victoriaplatz 5, 2 Tr. C. 
Sonntag u. Dieuſtag Abend 8 Uhr Gvangelifationge | ° per Pfund 50 Pfg. Um Rohrſtühle zu flechten bittet der erblindete 


: 8 : II. Fabian, Stoltingſtr. 7, Hof 1 Tr. 
Pa. am. Fett z. Braten u. Backen 2 Kr. Myrthenkränze werden angefertigt 


; 2 > lie b E * > 1 K u; E * D . per Pfund 240 Pfg. 4 we F e 


a 2 55 ö ä 
85 Be ſtellbriefe = Pfaumenmus, 7 Bellevue -Thenter. 
aus Gelehrten⸗, Aerzte und Privatkreiſen, aus allen Ländern der Welt, per Pfund 15 Pfg. | Sonnabend: Der Zigeunerbaron. 


liegen uns vor, welche ähnlich beginnen wi ender: 5 i 
n Selldent ich bre poröſe, nene Due idung trage, ſind empfeblt Barinfay: Jul, Spiel maun, Saffl. Marg. Kahler. Czipra: 


„Erkältungen und der lästige Schnupfen ganz ausgeblieben, Hees Bes, e e e 


Verſammlung im Concerthaus Auguſtaſtr. 48, 2 Tr., 
Eing. 4. Thür. — Freitag Abend 6 Uhr in der unteren 
Schule zu Frauendorf. Jedermann iſt freu dl. einge⸗ 
laden. Gvangeliſt Grams. 5 f 


Sonntag, den 3, d. Mts., Abends 7 Uhr Verſamm⸗ 
lung des Ev. Traktatvereins in der Aula des Marien⸗ 
ſtifts⸗Gymnaſium, wozu auch Nichtmitglieder hierdurch 
eingeladen werden. Die Predigt wird Herr Paſtor 
Schulz aus Neu⸗Brünken bei Greifenhagen halten. 


2 


„mit denen ich Früher fo ſchwer zu kämpfen hatte. Ebenſo richt 1 Sonntag; 1 Rang % 2 Barquet 441,50 (imeLGoncert) 
1 nt N N eiſt auch Ihre Behauptung: Kühl Aenne . Schutzenſtr. 22, Ging. Heiligegeiſtſrr r p. Hofid. In Stuttgart. 
ä 8 f Winter, Ihre Erfindung iſt ei jeniſche g l zZise Breuer vom Stadttheater in Halle und 
ar 3 e Trost tom Sissi I sam 
5 3 7 fl 0 ln + : 
k ın estpreussen, reh a n ae Stoffproben und Zeugniſſe Schienenböhe 65 mm, Spurweite 600 mm, ferner passende M AT. IR N. 
Sai es Städtchen an der Giſenbaln Jablonowvs⸗ 8 u ko, ‚ e Au £ alle a un Rübenunterwagen, gut er⸗ Oper in 4 Akten von Fr. v. Flotow. 
at Ke ud beer cage alen Patent-Flachs. Wirkerei Köln f . C. sası n Nd Mose Ber- 4 uhr: Ur. Mianttese.- Nerd bn gene. 
„ °. Nehöntierr «& Cie, Köln (Rhein), [unser a 
„ Erholungsſtati änger er Erſtes . B el. 
ungsſtation zu längerem 5 und die Niederlage: SSSesssssesssese {tes Auftreten Robert Kaps, v. Hofth. in Kaſſ 


Ober kürzerem Aufenthalt für Geſunde, Blutarme und 
Nervöfe. Billige und konforkable Wohnungen und 
Penſionen; ſchöne Promenaden nach den Stadtwal⸗ 
Zungen. Poſtamt — Telephonleitung — Telegraph — 
bre Anfragen über Wohnungen und Peuſionen 
het 
Lautenburg, den 20, April 1894. 
Der Magiſtrat. 


Wa Ido w, Bürgermeiſter. 


8 Der arme Jonathan. 
Harriet: Frl. Kahler, Molly: Frl Kaps, Vandergold: Hr. 
Spielmann, Jonathan Hr. Kaps, Quikly: Hr. Worms, 


7 I Stellin: ©. I.. Geleineky.|® 8 
= ® Anfang 7½ Uhr. (Bons gültig.) 
® 
. 


Gelegenbeitskauf für Brautleute. Damengürtel 


in Leder und Metall e 
2 nußb. Muſchelbettſtellen, Waſchtoilette, Trümeaux, Plüſchgarnitur, Pianino, Damen⸗ u. Herrenſchreib⸗ 3 0 
lic Sagen, 1. Meiberfpinb, bi. ee, alles nun, rd aan bie zu berfaufen Rofmarkifie. 16, 1 Tr. 8 R. Grass mann, 


BER & _ Kohlmarkt 10. 8 
An I en eh A, A Zweites Auftreten der brillanten Wiener Coſtüm⸗ 
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